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STE INRE ICH

Die neuen Rothschilds

Reich, reicher, steinreich: Die Zahl der Millionäre und Milliardäre
in Israel wächst stetig

von Ralf Balke
  12.09.2007 00:00 Uhr

von Ralf Balke

Der Witz ist älter als der jüdische Staat: Wie macht man in Israel ein
kleines Vermögen? Man kommt mit einem großen Vermögen ins Land,
klein wird es ganz von alleine und das oft in kürzester Zeit.
Inzwischen ist der Kalauer nicht mehr aktuell. Gewiss, unternehmerisches
Pech, politische Krisen oder einfach nur Dummheit können auch heute
noch in Israel jede größere Summe wie Butter in der Sonne
dahinschmelzen lassen. Aber es gibt mittlerweile eine wachsende Zahl von
Reichen und Superreichen im jüdischen Staat. Neun Israelis stehen auf der
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Liste der Milliardäre dieser Welt, die jedes Jahr vom US-amerikanischen
Wirtschaftsmagazin Forbes erstellt wird. Der aus Deutschland
eingewanderte Stef Wertheimer auf Platz 188 ist mit einem geschätzten
Vermögen von 4,4 Milliarden Dollar der Wohlhabendste unter ihnen,
dicht gefolgt von Shari Arison auf Platz 194, die immerhin 4,3 Milliarden
Dollar ihr eigen nennen darf. Arison, Israels reichste Frau, hat ihr
Vermögen geerbt. Ihr Vater Ted Arison hatte in Miami in den siebziger
Jahren mit seiner Kreuzfahrtlinie Carnival Cruise Line den Grundstock für
das Familienvermögen gelegt. Nach dem Tod von Papa Arison 1999 erbte
sie ein Aktienpaket im Wert von 3,6 Milliarden Dollar. Zudem besitzt sie
35 Prozent Anteile an der Arison Holding, die wiederum unter anderem an
der Bank HaPoalim oder diversen Telekommunikationsunternehmen
beteiligt ist. Stef Wertheimer konnte sie diesmal toppen, weil er im
vergangenen Jahr achtzig Prozent seiner in Familienbesitz befindlichen
Metallwerkzeugfirma Iscar für über vier Milliarden Dollar an den US-
Investor Warren Bu!et verkauft hatte. Was au!ällt: Die meisten der
israelischen Milliardäre kletterten im Forbes-Ranking im Vergleich zum
Vorjahr kräftig nach oben. Lev Leviev scha!te es dank seiner Immobilien-
und Diamantengeschäfte auf Platz 210, Delek-Tankstellenbesitzer
Jitzchak Tschuva von Platz 382 auf Platz 214. Eine Stufe unter
Wertheimer, Arison und den anderen Israelis mit zehnstelligem
Vermögen stehen die siebeneinhalbtausend israelischen Dollarmillionäre.
Laut dem World Wealth Report, verö!entlicht von dem Brokerhaus
Merrill Lynch und der Beratungsfirma Cap Gemini besitzen sie ein
Gesamtvermögen von 35 Milliarden Dollar – ein Plus von 12,9 Prozent
gegenüber dem Vorjahr. Darunter sind siebenundachtzig Multimillionäre,
die mehr als 30 Millionen Dollar an liquiden Mitteln besitzen. »Viele
Israelis haben weltweit in lukrative Immobiliengeschäfte investiert, von
den steigenden Kursen an der Tel Aviver Börse profitiert oder sind dank
des Kaufs ihrer Unternehmen durch ausländische Investoren zu viel Geld
gekommen«, sagt Uri Goldfarb, Vize-Präsident des Private Banking-
Geschäfts von Merrill Lynch in Israel, über den neuen Reichtum.
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Typisch für Israel ist die Konzentration des Reichtums auf einige wenige
Familienclans. Laut dem Wirtschaftsinformationsdienst Business Data
Israel kontrollieren neunzehn Familien rund vierunddreißig Prozent des
Umsatzes von Israels fünfhundert Top-Unternehmen. Die Arisons,
Tschuvas oder die Gebrüder Ofer, die das Wirtschaftsimperium Israel
Corporation ihr eigen nennen, nahmen zusammengerechnet im
vergangenen Jahr 57,4 Milliarden Dollar ein.
Rund die Hälfte der Superreichen hat allerdings ihr Vermögen nicht in
Israel gemacht, sondern im Ausland. Etwa der Medienmogul Haim Saban.
Er hat seinen Firmensitz in den USA, war aber auch in Deutschland
ehemals als Besitzer der Fernsehkette PRO7/Sat1 aktiv. Oder der in Kanada
geborene Leon Ko"er, dem die weltweit expandierende
Drogeriemarktkette Super-Pharm gehört und der die Franchisingrechte
für Toys R Us, Block-buster Video und O#ce Depot in Israel besitzt.
Andere kommen aus Russland, wie der israelische Millionär, der zurzeit
wohl die meisten Schlagzeilen produziert: Arkadi Gaydamak, ein Mann
mit starken politischen Ambitionen. Im Unterschied zu allen anderen
Superreichen in Israel sucht Gaydamak die Nähe zu den Medien und lädt
reihenweise TV-Crews ein, seine Paläste in Moskau oder in Cäsarea an der
israelischen Mittelmeerküste filmen. Ebenso medienwirksam inszeniert
er seine sozialen Wohltaten. Während des Libanonkriegs voriges Jahr
spendete er für die kriegs- und terrorgeschädigten Einwohner Kiryat
Schmonas und Sderots. Gaydamak behauptet, in der Tradition großer
jüdischer Mäzene wie der Montefiores oder Rothschilds zu stehen. Im
Unterschied zu dem russischen Neureichen waren die allerdings
respektable Mitglieder ihrer Gesellschaft, die mit ihrem sozialen
Engagement nicht derart o!ensichtliche Eigeninteressen verbanden.
Noch heißt es sprichwörtlich »reich wie Rothschild« und nicht »reich wie
Gaydamak«.
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GE I SELDEAL

Itay Chen ist
wieder in
Israel
Die Leiche des 19-
jährigen, israelisch-
amerikanischen
Soldaten wurde am
Dienstagabend von
Terroristen der
Hamas übergeben

  05.11.2025

J ERUSALEM

Nach Eklat in
Jerusalem:
Westfälische
Präses setzt
auf Dialog
Projekte, Gedenkorte
und viele Gespräche:
Die Theologin Ruck-
Schröder war mit
einer Delegation des
NRW-Landtags fünf
Tage in Israel und im
Westjordanland.
Angesichts der
Spannungen setzt
sie auf dem Weg zur
Verständigung auf
Begegnungen und
Dialog

von Ingo Lehnick
  06.11.2025 Aktual is ier tAktual is ier tAktual is ier tAktual is ier t

TERROR

Hamas
übergibt
erneut
Leichen an
Rotes Kreuz
Die Hamas hat dem
Roten Kreuz erneut
Leichen übergeben.
Ob es sich bei den
sterblichen
Überresten in drei
Särgen wirklich um
Geiseln handelt, soll
nun ein forensisches
Institut klären

  02.11.2025
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AUGSBURG

Josef
Schuster und
Markus
Söder bei
Jubiläumsfei
er von
jüdischem
Museum
Eines der ältesten
jüdischen Museen in
Deutschland feiert in
diesem Jahr 40-
jähriges Bestehen.
Das Jüdische
Museum Augsburg
Schwaben erinnert
mit einer Ausstellung
an frühere Projekte
und künftige
Vorhaben
  29.10.2025

I N TERV I EW

»Wir sind für
alle Soldaten
da«
Shlomo Afanasev ist
Brandenburgs erster
orthodoxer
Militärrabbiner. Am
Dienstag wurde er
offiziell ordiniert

von Helmut Kuhn
  29.10.2025

BAYERN

Charlotte
Knobloch
kritisiert
Preisverleihu
ng an Imam
Die Thomas-Dehler-
Stiftung will den
Imam Benjamin Idriz
auszeichnen.
Dagegen regt sich
nicht nur Widerstand
aus der FDP. Auch
die 93-jährige
Präsidentin der
Israelitischen
Kultusgemeinde
Münchens schaltet
sich nun ein

von Michael Thaidigsmann
  29.10.2025
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J ERUSALEM

Karin Prien
in Yad
Vashem:
»Jedes Mal
für mich
erschütternd
«
Bei ihrer Israel-Reise
erinnert die
Bildungsministerin
an die Millionen
Opfer des Holocaust.
Der Moment berührt
die CDU-Politikerin
auch aus einem
persönlichen Grund

von Julia Kilian
  28.10.2025

B I LDUNGSM IN I STE…

Karin Prien
reist nach
Israel
Die CDU-Ministerin
mit jüdischen
Wurzeln will an
diesem Sonntag
nach Israel
aufbrechen. Geplant
sind Treffen mit dem
israelischen
Bildungs- und
Außenminister

  26.10.2025

MÜNCHEN

Paul Lendvai:
»Freiheit ist
ein
Luxusgut«
Mit 96 Jahren blickt
der
Holocaust-Überleben
de auf ein
Jahrhundert
zwischen Gewalt
und Hoffnung
zurück. Besorgt zeigt
er sich über die
Bequemlichkeit der
Gegenwart - denn
der Kampf »gegen
das Böse und
Dumme« höre
niemals auf
  21.10.2025
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